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Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement auf das Hallesche Tageblatt für das mit dem l April beginnende 2 Quartal
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Herumträgern oder in unserer Erpedition erneuern zu wollen da nur in diesem Falle
vollständige Exemplare vom 1 April an geliefert werden können Abonnementspreis sür Halle 20 Sgr bei den kaiserl Postanstalten 2Z V Sgr
ezcl Bestellgeld

Zur Tagesaeschichte
Wie aus Brüssel telegraphirt wird ist die seit Mona

ten schwebende und vielfach ventilirte Frage der Neubesetzung
des belgischen Kriegsministeriums nunmehr durch die Beru
fung de Generals Thibault auf diesen Posten zur Erledi
gung gelangt Bekanntlich galt der General schon seit
einigen Wochen als Kandidat für dieses Portefeuille und
hatten militärische belgische Stimmen an diesen Umstand die
Hoffnung geknüpft der Eintritt des der allgemeinen Wehr
pflicht sehr geneigten Generals in das Kabinet werde einer
Reform des belgischen Heerwesens im Sinne derselben zu
Nute kommen

Wie aus Bern gemeldet wird hat die dortige Regie
mg sich veranlaßt gesehen dem Pfarrer Jecker welcher

filier Amtsenthebung durch die Staatsbehörde Widerstand
alzegensetzte zunächst einen Aufenthalt im Thurm anzu
reisen Bischof Lachat hat gegen die Beschlagnahme der
für die Kirche und nicht für ihn bestimmten Vermächtnisse
durch die Gerichte bei dem Obergericht einen voraussichtlich
erfolglosen Protest eingelegt Weitere Nachrichten aus Bern
und Zürich melden von dem immer weiteren Umsichgreifen
der altkatholischen Bewegung in der Schweiz

Aus Paris wird von der Verhaftung mehrerer ver
dächtiger Personen berichtet unter ihnen zwei Spauier

eiche sich für Delegirte der Regierung zu Madrid ausgeben
und auch im Besitz mehrerer von dem derzeitigen obersten
Leiter der spanischen StaatSgeschäfte unterzeichneter Schreiben

waren Gleichzeitig wird Wiener Blättern aus Florenz
Aemeldet daß der dortige Quästor den durch das Versailler
S ieMer/cht wegen Betheiligung am Kommune Aufstande
zum Tode verurtheilten Viktor Cyrille verhaftet habe Der
selbe sei Mitglied der Internationale und im Besitz ver
botener Waffen mehrerer kompromittirender Briefschaften
einiger italienischer demokratischer Gesellschaften und eines
Schreibens eines gegenwärtigen spanischen Ministers befun
den worden

Zugleich wird aus Rom von Unruhen berichtet welche
in Sessa Aurunca Provinz Caferta vorgefallen sind Ein
Steuerpächter wurde erschlagen Die Bauern griffen das
Zommunal Gebäude an und verbrannten die Steuer Register
Ähnliche Unruhen sollen auch in Modica auf Sizilien aus
zebrochen sein

Thatsache ist daß die Verwirrung in Madrid bereits
einen bedenklich hohen Grad erreicht hat

Ein der Agence Havas aus Barcelona zugehendes Te
legramm konstatirt gleichfalls die wachsende Jndisziplin der
TvWN ein Umstand welcher Hrn Castelar bereits ver

anlaßt hat seine Demission in Aussicht zu stellen Auf
der Rhede von Barcelona sind wie dasselbe französische
Telegramm meldet welches auch die wachsenden Erfolge der
Karlisten konstatirt die Kriegsflaggen von England Frank
reich und Amerika vertreten

Aus London ist die bedauerliche Nachricht eingelaufen
daß das Befinden des deutschen Botschafters am großbri
tannischen Hofe Grafen Bernstorfs als ein hoffnungsloses
bezeichnet werden muß

Die klerikalen französischen Blätter theilen in Sachen
der Korrespondenz des Bischofs Dupanloup mit dem Grafen
Chambord ein neues Schreiben des ersteren mit Der Bi
schof bittet den Chef des Hauses Frankreich darin er möge
sich zu einem Briefe an den Grafen von Paris entschließen
in welchem er seinem lieben Vetter seine Rührung für
dessen Theilnahme am Gottesdienst in der Kapelle Lud
wig S XVI am 21 Januar d I bezeige

Gleichzeitig habe der Bischof an den heiligen Vater
geschrieben um diesen zu bitten er möge beim Grafen
Chambord zu Gunsten der Tricolore interveniren ohne welche
mithin der Bischof einen König von Frankreich für unmög
lich zu halten scheint In einem besonderen Briefe ersucht

er alsdann noch den Grafen Chambord in der Fahnenfrage
die Rathschläge Sr Heiligkeit zu erbitten Bekanntlich will
sich Graf Chambord in diesen Dingen von Niemand ra
then lassen

Eine Verordnung des Königs von Schweden hebt die
Vorschrift vom 26 Oktober 1860 auf nach welcher aus
ländischen Bekennern der mosaischen Religion denen die
Erlaubniß ertheilt wird sich bis auf Weiteres im Reiche
aufhalten zu dürfen nur Stockholm Göteborg Norrköping
und KarlSkrona zu ihren Wohnorten wählen durften Jetzt
fällt also diese Einschränkung beg und auch fremde Israe
litin können ihren Wohnort in Schweden wählen wo sie
wollen

Ein Londoner Telegramm von Reuters Office berichtet
über die bevorstehende Reise des Schah von Persien daß
derselbe Teheran am 7 Mai verlassen und nach längerem
Aufenthalt in Astrachan Moskau und St Petersburg zu
Anfang Juni in Berlin eintreffen wird

Deutsches Reich
Reichstag Berlin den 26 März

In der heutigen Plenarsitzung des Reichstages stand
der Antrag der Fortsschrittspartei a s Gewährung von Diä
ten und Reisekosten an die Mitglieder des Reichetages zur
ersten und zweiten Berathung

Abg Schulze brachte als Antragsteller die schon öfters
von ihm hervorgehobenen Gründe für Einführung der Diä
ten vor Abg v Kusserow führte Verfassungsbedenken als
Motiv für die Ablehnung des Antrages an während Abg
Frhr v Stauffenberg aus praktischen Gründen die Annahme
desselben empfahl

Der Abg Bebel hat wie die Voss Ztg hört von
HubertSburg ein Gesuch um vorläufige Entlassung an die
sächsische Regierung gerichtet um den Sitzungen des deutschen
Reichstages beiwohnen zu können Sächsische Abgeordnete
nahmen an daß ihre Regierung das Gesuch bewilligen
würde wenn der Reichstag die Gültigkeit der Wahl Bebels
ausgesprochen haben sollte

Abg v Gerlach ist nach Magdeburg zurückgekehrt und
daselbst nicht unerheblich erkrankt

Das Militärgesetz welches dem Reichstag zugehen
soll liegt gegenwärtig nachdem es durch Commissarien der
einzelnen Ressorts umgearbeitet und wesentlich gekürzt ist
zum zweiten Mal dem Staats Ministerium vor Es wird
also noch einige Zeit dauern ehe es dem Bundesrath zu
geht und dieser darüber schlüssig wird Der Reichstag wird
die Vorlage noch nicht in den nächsten Wochen zu erwar
ten haben Zu den militärischen Vorlagen die in Vorbe
rathung sind gehört auch ein Unteroffiziersgesetz welches
eine bessere finanzielle Stellung dieses wichtigen Factors der
Armee beantragt

Hiesige Correspondenten großer englischer Blätter
erzählen oft erstaunliche Dinge über die berliner Vorgänge
Die Correspondenz der Daily News berichtete neulich über
die Herrenhaussitzung vom 1t März wo Bismarck die
Verfassungsänderungen nicht durch seine Beredsamkeit son
dern dadurch erlangt habe daß er in Uniform erschien
mit großen Stiefeln und indem er den Degen auf dem
Boden klingen ließ So machten es die preußischen Mini
ster bei jedem wichtigen Gesetz welches sie durchsetzen woll
ten Dann träten wenigstens drei Minister in Uniformen
herein mit Orden bedeckt und sie schüchterten die Ver
sammlung durch finstere Mienen und durch ihre streng mi
litärische Haltung ein Kurz vor der Abstimmung entferne
sich General v Roon Er lege dann in einem Seitenzim
mer seine Uniform an und wenn er mit seinen glänzenden
Epauletten wieder erscheine rede er die Versammlung etwa so an

Meine Herren das Gesammt Ministerinm hat diese Maß
regel angenommen der König billigt sie und wünscht daß
sie zum Gesetze werde lassen Sie uns abstimmen Das
erschrockene Haus auf welches die Minister w e von einem

I

Feuilleton
R e v o u n a h

Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann

1 Fortsetzung
Na wenn ich s aber nun nicht thäte frug Arthur

darauf zurück

Frida lächelte und sagte nach einigem Besinnen Du
thust es aber doch

O warum sollte ich das wohl thun wenn Du nicht
Ulf mich hören willst

Da blickte Frida den Sprecher mit ihren blauen Schel
mnaugen neckisch an und sagte mit eben so viel Laune als

Ueberzeugung Nun weil Du mich lieb hast
O das bildest Du Dir ein woher weißt Du wohl

daß ich Dich lieb habe rief Arthur zurück
Nun weil Du mir Wasserrosen pflückst und mir

Zelten machen willst weil ich weinte als ich gefallen war
uiv weil weil nun weil ich Dich auch lieb habe

In diesem Augenblicke schwankte der Kahn in welchem
sich Arthur befand als er sich weit überlehnend eine
Zchilswurzel aus dem Grunde zog

Frida erschrak sie glaubte daß der Kahn umschlagen
Hürde und ließ vor Schreck die Hände los

Mit einem Satz ohne das geringste Besinnen sprang
irthur ins Wasser und wiewohl es ihm schwer wurde als

geübter Schwimmer da die ihn umklammernde Frida
feine Bewegungen hemmte so brachte er sie doch glücklich
an das Ufer

Diese Freundschaft der Kinderjahre bewahrte Arthur
treu in seinem Herzen als sein Vater nach der Residenz
zu einer Stellung bei Hofe berufen wurde mittlerweile be

zog er die Universität und so verging eine Reihe von Jah
ren ehe er Frida wiedersah

Als er ihr die mittlerweile sechszehn Jahre alt ge
worden wieder gegenübertrat empfing ihn diese zwar mit
großer Herzlichkeit doch schien es ihm als wäre sie befan
gener und nicht mehr so zutraulich wie früher und er seibst

überrascht durch daS Aufblühen ihrer Schönheit wagte sich
wie er glaubte in Folge ihrer absichtlichen Zurückhal

tung nur mit einem gemischten Gefühl zu nähern
Wie gern hätte er sie geherzt und geküßt wie zu der

Zeit als sie noch Kinder waren und doch zeigte er sich in
ihrer Gegenwart ihr gegenüber so reservirt und zurückhal
tend daß Frida wenn sie allein war über sein verändertes
Wesen oft nachsinnen mußte

Sie hatte sich das Wiedersehen so hübsch ausgemalt
und nun konnte sie nicht umhin zu empfinden das nicht
alles so war wie es sein sollte Dann nahm sie wohl die
Photographie von ihrem Tisch die Arthur ihr geschenkt
als er mit seinem Vater fortzog nach der Residenz und
während sie die Züge von früher betrachtete mochte der
Vergleich mit dem jetzigen Wesen Arthurs wohl recht zu
seinem Nachtheil ausfallen denn wenn sie den Blick auf
schlug und träumerisch sinnend in die Ferne blickte dann
stahl sich wohl ihr unbewußt ein tiefer Seufzer aus ihrer
Brust hervor

Die politischen Ereignisse des Jahres 1866 führten
Elimar mit seinem Vater und seiner Schwester nach Wien
in die Nähe der Königsfamilie nachdem ersterer der seit
einiger Zeit als Offizier bei einem Cavallerieregimente ein
rangirt war bei Langensalza mit ächt hannöverscher Tapfer
keit gekämpft

Arthurs Vater war ein halbes Jahr vorher gestorben
dessen zwar nicht beträchtliches doch ausreichendes Vermögen
war dadurch auf ihn übergegangen

Früh schon war sein Verlangen danach gerichtet ge
wesen Reisen zu machen ferne Gegenden fremde Menschen

und Sitten aus eigenem Anschauen und Beobachten kennen
zu lernen

Sein mehr zu Reflexionen geneigter Sinn fand sich
in einem Strudel verschiedener Gefühle durch die politischen
Umwälzungen des genannten Jahres hineingeworfen Die
Ansichten der befreundeten Kreise in ihm selbst genährt
durch elterliche Autorität stimmten gar nicht oder nur zum
Theil mit denen welche er theils aus sich selbst herausge
bildet hatte in Folge gründlichen Studiums der Geschichte
und auserwählter Lectüre theils eingesogen hatte aus den
unvergleichlich herrlichen politischen Vorträgen des berühm
ten Professors Tr an einer süddeutschen Universität Da
gedieh in ihm der Plan zur Reife auf Reisen zu gehen
Amerika wollte er zunächst durchziehen und wenn seine
Reiselust hiermit allein nicht befriedigt wäre so wollte er
derselben keine Schranken setzen

Um Abschied zu nehmen von Elimar seinem Vater
und Frida war er nach Wien gekommen

Der Abschied von Frida war für beide Theile schmerz
lich und zum Theil bitter

Frida setzte voraus daß ein Mann der sich auf so
lange Zeit wahrscheinlich auf Jahre von ihr und aus der
Heimath zu entfernen im Begriff stehe ihr zwar herzliche
Theilnahme aber nicht ein Gefühl entgegentragen könne
welches dem ihres Herzens entsprach Sie fühlte sich ver
letzt ohne sich dessen bewußt zu werden und drängte des
halb gewaltsam den Ausbruch des Schmerzgefühls beim Ab
schiednehmen zurück

Arthur andererseits wurde durch die erzwungene äußere
Ruhe in feiner schon frühe gewonnenen Ansicht bestärkt daß
Frida ihm zwar mit Freundschaft zugethan sei indeß kein
seiner leidenschaftlichen Zuneigung für sie entsprechendes
Gefühl im Herzen berge

Fortsetzung folgt



Kriegsgericht herabsehen nehme das Gesetz an und damit
sei die Sache erledigt In diesem Sinne schreibt ganz
ernsthaft die berliner Eorrespondenz der Daily News vom
15 März Man kann danach ermessen welche Vorstellung
die Engländer von unseren Zuständen gewinnen müssen

Die Japanesische Gesandtschaft empfing am 19
d eine Deputation des Deutschen Zweiges der Evangeli
schen Allianz bestehend aus Graf v Eglofsstein Oberhof
prediger Dr Hoffmann Geheimen Jnstizrath Drogand
Prediger Erxleben und Professor Dr Mtßner Die Her
ren überreichten eine Adresse die auf Gewährung der Re
ligionsfreiheit für Japan und Abschaffung der dem Chri
stenthum entgegenstehenden Edicte abzielte In Erwiderung
auf die Adresse sang denn so will es die Sitte seines
Volkes wie ein Bericht in der N Eoang Kirchenzeitung
bemerkt der japanesische Botschafter eine von den sämmt
lichen Gesandten unterzeichnete zustimmende Antwort

Die Gesandten Sr Majestät des Kaisers von Japan
haben mit Vergnügen die Mittheilungen des Deutschen
Zweiges der evangelischen Allianz entgegen genommen Es
ist für sie eine interessante Thatsache daß der große Fort
schritt welcher in den verschiedenen Theilen Ihres gesegne
ten Landes stattgefunden hat der religiösen Freiheit zu ver
danken ist unter welcher das Deutsche Volk sich entwickelt
hat Lassen Sie uns der Hoffnung Ausruck geben daß
diese Ihre Organisation sich wie bisher für den Fortschritt
der Kunst und Wissenschaft wie der Freiheit der Meinun
gen von heilsamem Einfluß erweisen und daß ihre Wohl
thaten sich auch über Ihr großes Reich hinaus verbreiten
mögen

Die in Florenz erscheinende Rivista Europea hat
hre Sammlung von Büchern für die Straßburger Uni
versität jetzt geschlossen Dieselbe beläuft sich auf 1997
Bände darunter als Geschenke von Lanza und Sella eine
Reihe von Werken statistischen Inhalts Indem die Rivista
diese Sammlung schließt bemerkt sie daß durch dieselbe
nichts Anderes als eine Demonstration für die Wissenschaft
und für die Stadt Straßburg habe gemacht werden sollen

Königsberg 26 März Ein v n dem Komitö des
hiesigen Katholikenvereins veröffentlichter Aufruf fordert die
altgläubigen Katholiken auf sich an der Wahl eines deut
schen Bischofs sowie an der Dotation für denselben zu be
theiligen und zeigt gleichzeitig an daß zu Ostern ein perio
discher Gottesdienst eröffnet werden soll

Stuttgart 25 März In Folge eines persönlichen
Streikes zwischen einem Soldaten und einem Civilisten
haben von Nachmittag 3 Uhr ab Zusammenrottungen von
Volkshaufen in der Hirschstraße stattgefunden die nachdem
ein Laden demolirt worden war eine Säuberung des
Marktplatzes und die Absperrung der Hirschstraße durch
Mililär zur Folge hatten Am 26 Vormittags haben neue
Ansammlungen in der Hirtenstraße stattgefunden und man
befürchtet für heute Abend eine verstärkte Wiederholung der
Exzesse gegen deren Wiederkehr die nöthigen Maßregeln
getroffen sind Der Oberbürgermeister wird über den Sach
verhalt welcher die Ausschreitungen veranlaßte ein Plakat
veröffentlichen wonach der Soldat welcher gestern todtge
sagt wurde aber in Wirklichkeit nicht verletzt ist als der
alleinige Schuldige erscheint

Schmelz

Viel 26 März Jecker erklärte nach sechsstündiger
Gefangenschaft sich bereit die Kirchenschlüssel auszuliefern
Die Diöcesan Angelegenheit wird im Großen Rath bei gro
ßem Andränge des Publicums berathen

Eitgsuitd

London 26 März Das gestrige Abendbulletin
über das Befinden des Grafen Bernsiorff constalirt daß
die Kräfte seit 8 Tagen merklich nachgelassn haben

Das Gesuch eine wissenschaftliche Expedition nach
Troja zur Untersuchung der dortigen topographischen Ver
hältnisse auszusenden ist von der Regierung abschlägig
beschicken

Frankreich
Paris 24 März Das Tagesereigniß ist die Ver

haftung vorlä fig von zwölf Leuten der Mitgliedschaft
einer geheimen Gesellschaft verdächtig die ihre Verbindun
gen in ganz Frankreich Spanien und Italien hat Es
sollen sehr wichtige Papiere gefunden worden sein auch
von Garibaldi und Fiqueras Thatsache ist daß sich unter
den Verhafteten zwei Spanier befinden welche sich Dele
girte der Regierung von Madrid nennen Weitere Ver
haftungen stehen bevor

Amerika
Washington 25 März Der Senat hat eine Reso

lution des Inhalts angenommen daß die Abschaffung der
Sklaverei auf Portorico eine Garantie für die Aufrichtigkeit
und ein gutes Vorzeichen für die Dauer der spanischen
Republik sei

Eing es andt
Auf unserm Stadtgottesacker

Jeder der unsere Stadt seit etwa 36 Jahren oder
noch länger kennt wird mit Freuden den Fortschritt begrü
ßen den dieselbe in Beziehung auf ihre Verschönerung ge
macht hat Höchst dankenSwerth sind in dieser Beziehung
die Bemühungen unserer Wohllöblichen Behörden im Ver
eine mit der Verschönerungs Commission anzuerkennen
welche unablässig bemüht sind alle noch hier und dort
hervortretenden Mängel zu beseitigen und an deren Stelle
Annehmlichkeiten zu schaffen die den Einwohnern sowohl
wie dem Fremden den Aulenthalt in unsrer lieben Vater
stadt immer angenehmer machen

Das ist ja alles schon hinlänglich in unsern Lokalblät
tern anerkennend ausgesprochen und dabei zuweilen die Auf
merksamseit des Verschönerungsvereins auch noch auf diesen

oder jenen Uebelstand hingelenkt der mit der Zeit wohl zu
beseitigen wäre

Einsender dieses erlaubt sich nun an dieser Stelle eines
Umstandes zu gedenken dessen so viel ihm bekannt hier
seit mehreren Jahren nicht Erwähnung geschehen ist Wir
sind nahe daran an der Stelle des alten Stadtschießgra
bens eine neueste Promenade erstehen zu sehen die oberhalb
sich hinziehende Mauer die Zeugin der vor 96 Jahren
nothwendig gewordenen Befestigung unserer Stadt wird
fallen und in einen freundlichen Weg verwandelt werden
der mehr als früher von Spaziergängern besucht werden
wird Wie vielen von ihnen wird es dann nicht gereuen
den kleinen Umweg nach Osten auf unsern alten Stadtgot
tesacker zu machen um Zeuge davon zu sein wie von Jahr
zu Jahr auch hier das Werk der Verschönerung gediehen
ist Der schönste Blumengarten mit den besten Zierpflan
zen geschmückt ein Rosenflor wie derselbe in seiner Schön
heit wohl selten besser angetroffen wird erschließt sich hier
d m Auge man weiß nicht soll man mehr diese Blumen
pracht oder die auf den Hügeln müder Erdenpilger sich er
hebenden künstlichen Denkmäler bewundern und breitet über
dies Alles sich der blaue Aether aus wie fühlt sich da das
Herz von unsern im kühlen Schooße der Erde ruhenden
Lieben hingezogen zu dem Jenseits aus welchem wir die
selben im Geiste auf uns herniederblicken sehen Da weilen
wir wohl länger als es unsere Absicht war weil hier der
Tod dem müden Erdenpilger als ein freundlich winkender
Friedensbote erscheint der von dem Vergänglichen uns auf
das Ewige hinweist der uns zuruft Hier wirst auch Du
einst bei Deinen vorangegangenen Lieben ruhen und in Gott
eingehen

Erheben wir uns nun von dem uns anheimelnden
Ruheplätzchen und machen einen Rundgang um diesen Gar
ten des ewigen Friedens da begegnen wir den vielen Grab
bogen die ebenfalls die Hülle so vieler Entschlafenen ber
gen Wir zählen ihrer 95 wenn wir wieder beim ersten
angekommen sind Aber welchen Contrast der eben empfun
denen Gefühle und erhebenden Gedanken ruft der An und
Einblick einzelner derselben in uns hervor Gar oft wen
det man den Blick hinter sich nach den fchöngeschmückten
Grabhügeln wenn man sich durch den Anblick einzelner
dieser Grabstätten aus dem vorher empfundenen Wonnege
fühl jäh herausgerissen sieht Schon von Ferne könnte ein
Fremder versucht sein diese Grabstätten für scheunenartige
Gebäude zu halten und in der Nähe geschehen stoßen
sich jedem aufmerksamen Besucher so viele Bedenken über
die Eigenthümlichkeiten derselben auf daß Einsender es der
Mühe sür werth hält durch den wiederholten Hinweis auf
dieselben vielleicht etwas zum Bessern unsrer lieben Vater
stadt beizutragen

Zunächst sind es die noch nicht ausgefüllten Grab
bogen welche zu den meisten Bedenken Veranlassung geben
Obwohl man beim Einblick in mehrere derselben erkennt
wie ihre Besitzer die in ihnen ruhenden lieben Todten durch
alle möglichen Beweise der Liebe auch im Tode ehren so
zeigen aber andere gerade das Gegentheil Vergessenheit
Vernachlässigung starrt uns aus ihnen entgegen Mit Ab
scheu wendet sich ein ästhetisches Auge von ihnen ab nnd
geht gern an solchen die uns wie Nr 25 in die Katakom
ben von Paris versetzen schnell vorüber Wenn nun auch
nur einzelne Stätten dieser Kategorie gegen alle Aesthetik
verstoßen so sind aber doch alle mehr oder weniger der
Ansammlungsort vielfacher der Gesundheit gefährlicher Ver
wesungsgase denen die sie umgebenden Mauern und Dächer
den freien Abzug nach der Luft verhindern Treffen beide
erwähnten Uebelstände nun gar da zusammen wo die Stät
ten bis über die Oberfläche der Erde mit Särgen ange
füllt sind da wäre es besser sie wären dem Auge verbor
gen Unter vielen ärztlichen Gutachten haben sich gegen
diese traurige Gewohnheit ganz besonders das des Kreisphh
sikus vr Hertzberg vom 16 Juli 1856 und des Königl
Medicinal Collegii der Provinz Sachsen vom 15 December
1859 entschieden dahin ausgesprochen daß diese in geschlos
senen und überdeckten Räumen sich anhäufenden Verwefnngs
gafe nicht blos unangenehm sondern auch für die Gesund
heit nachtheilig und gefährlich sind

Besser steht es nun schon mit den andern 53 Grab
bogen welche nach Vorschrift der Wohllöblichen Behörde in
bestimmten Fällen zugefüllt werden mußten Diese sind
zwar der Gesundheit nicht mehr gefährlich doch stehen auch
viele derselben in Bezug auf ihren Schmuck im Gegensatze
zu dem freiliegenden Grabstätten Es ist auch hier nicht
zu verkennen wie viele der Besitzer solcher Grabstätten es
sich angelegen sein lassen durch mehr oder weniger Opfer
und Kunst das zu ersetzen was die Natur von selbst zur
Verschönerung bieten würde wenn ihre Einwirkung auf
diese Stätten nicht durch Dach und Mauern gleichsam
zurückgewiesen würde Einige rufen durch ihre doch zu
sparsame Ausschmückung die Verwunderung des Beschauers
hervor wenn man erfährt wie z B in Nr 86 und 81
ein großer Todter dort ruhet der durch seine gemeinnützigen
wohlthätigen Werke welche Weltruf erlangt haben sich ein
bleibendes Denkmal gestiftet hat Andere Grabstätten dieser
Kategorie bieten aber ein Bild das auf den Besucher keinen
erhebenden Eindruck zu machen vermag

Wer nun diesen zugefüllten Grabstätten den ihnen mit
größern Opfern bereiteten natürlichen Schmuck erhallen will
der wird auch ferner größere Opfer und mehr Mühe dar
auf verwenden müssen als dies bei freiliegenden Grabstätten
erforderlich ist weil dem nöthigen Lichte dem nicht zu ent
behrenden Sonnenscheine mit seiner Wärme dem wohlthä
tigen Regen im Sommer und der schützenden Schneehülle
im Winter jegliche Einwirkung auf den natürlichen Schmuck
durch die sie umgebenden Wände und Dächer verschlossen
bleibt darum geht mancher Schmuck verloren darum sängt
mancher Besitzer solcher Stätten gar nicht au etwas für
ihre Verschönerung zu thun

Durch die Erhaltung der baufälligen Mauern der oft
ganz hinfälligen Dächer entstehen zuweilen so hohe Kosten
daß man dafür seine Grabstätte würdig schmücken und sie
den übrigen freiliegenden würdig zur Seite stellen könnte

Um nun sowohl der Gesundheit als auch der Ver
schönerung auch an dieser Stelle den erforderlichen Tribut
zu zahlen würde es unbedingt nothwendig sein

daß alle noch offenen Grabbogen sobald als möglich zu
gefüllt von allen aber die so entstellenden Dächer und
Mauern baldigst entfernt und die Grabstätten in freilie
gende Hügel umgewandelt würden

in denen das Auge in Harmonie mit den übrigen unsern
ganzen Stadtgottesacker als einen lebendigen frischen Gar
ten Gottes erblickt

Dem Lebendigen die schützenden Mauern mit Dach
dem Todten die Mutter Erde

Noch ein kurzes Wort über das Glöcklein im Thurme
des Haupteinganges zum Stadtgottesacker Von Kindheit
an haben wir noch seinen Ruf Komm herein komm
herein als die Stimme des zum ewigen Frieden einla
denden Todesengels gehört so oft ein müder Erdenpilger
sich der geöffneten Pforte zu diesem Gottesgarten nahte
Wie seine Inschrift Gott ist mein Trost und Lorenz
Richter in Halle goß mich 1617 zeigt hat es dies seit
Jahrhunderten gethan

In diesem Jahre sind es nun 24 Jahre daß es trau
rig und stumm da oben hängt und nicht mehr sein Komm
herein erschallen lassen darf weil im Jahre 1849 die
große Sterblichkeit die Folge einer epidemischen Krankheit
dasselbe zum Schweigen vernrtheilte Soll es nicht wieder
seine Stimme erheben nicht wieder dem müden Erdenpilger
seinen Gruß zum Troste in Gott zurufen

Sollten diese Zeilen die Besitzer der Grabbogen auf
dem alten Stadtgottesacker anregen in dieser Beziehung
Schritte zum Bessern zu thun so würde der Zweck derselben

erreicht sein IVermischtes
Im Lutherzimmer auf der Coburger Beste wird k

nächster Znt eine bedeutende Autographen Sammlung von
Schriften Dr Martin Luthers aufgestellt werden welche
vom verstorbenen Prinzen Albert Gemahl der Königin von
England gesammelt eine wesentliche und lehr werthvolle
Vermehrung der Kunst und Alterlhumsfchätze der Vesle
Coburg bilden wird

Leipzig 26 März Von dem heute Abend in der
Thomaskirche zum Besten des Kriegen enkmals zur Auffüh
rung kommenden Iv veum bewahrt unsere Stadtbibliothel
eine der wenigen geschriebenen Partituren Händels Unsere
Wissens ist das Werk überhaupt nur drei Mal hierorts zu
Gehör gebracht worden und zwar in längeren Pausen
Zuerst zum Buchdrucker Jubiläum 1846 unter Felix Men
delsfohn s Leitung und nach dessen Bearbeitung Leipzig Fr
Kistner dann im Gewandthause unter Capellmeister I Rietz I
1855 und endlich 18 zum Besten der deutschen Floit

in einem Concert der Singakademie
Aus Dresden berichtet man folgenden Eisenbahn

Unfall Keiner der Passagiere des am 23 d Abends gegen
16 Uhr hier von Döbeln und Meißen eingetroffenen Zuges
ahnte wohl welcher großen Gefahr er bei dem Einlaufen
in den Leipzig Dresdener Bahnhof noch durch glückliche
Umstände entgangen ist indem gerade zur gleichen Zeit ei
von dem Schlesischen Bahnhofe nach dem Leipziger Bahn
hofe eingeholter Güterzug einlief und das Geleis des Dö
belnschen Zuges zu überfahren hatte Der Maschinensührer
des Güterzuges erkannte noch rechtzeitig die drohende Gefahr
wandte sofort die nöthigen Hülfsmittel an seinen Zug zum
Stehen zu bringen was ihm jedoch nicht vollständig gelin
gen konnte er rannte mit seiner Maschine an den vorletzten
Wagen des Döbeluschen Zuges an warf diesen den Post
wagen um zertrümmerte ihn theilweise und riß ihn nebst
dtin letzten einem mit Vieh beladenen Packwagen vom Zuge
ab Menschen sind glücklicherweise nicht beschädigt

Thor 21 März Welche Wirkung die den Profes
soren Occioni und Pellicioni zu der Jubelfeier hier gewor
dene Aufnahme nachhaltig in Italien hervorgerufen hat davon
giebt u A ein Brief Zeugniß der neuerdings dem stellver
tretenden Vorsitzenden des Vereins Staatsanwalt von Los
sow aus Rom zugegangen ist In dem Berichte über den
Verlaus des Copernicusfestes welchen Professor Occioni in
der Opinione veröffentlicht hat war auch des Toastes
gedacht welchen Herr v Lossow bei dem Festdiner auf die
beiden italienischen Gelehrten ausbrachte In seiner Rede
hatte Herr v Lossow aus eigener Anschauung die Schönheit
des Landes Italien gepriesen in welchem ein edler König
über freie Männer herrscht und hatte dann hervorgehoben
daß Italien und Deutschland gemeinsam den Kamps für die
geistige Freiheit dnrchzusechten und zum Erringen des Sieges
treu und fest an einander zu halten hätten Professor Occioni
dankte damals in herzlichsten Worten und hob in seinem
Berichte in der Opinione den Trinkspruch auf Italien mit
so lebhafter Freude hervor daß ein höherer Beamter im
Ministerium der Gnaden und der Culte Giuseppe de Vio
sich bewogen fühlte nachstehendes Schreiben an Herrn v Los
sow zu richten Hochgeehrter Herr v Lossow Die hochher
zigen Worte welche Sie in Betreff meines Vaterlandes Ita
lien bei Gelegenheit der Säcularfeier von Copernicus gespro
chen haben mich tief bewegt In der italienischen Sprache
bedeutet Ksrinairo Bruder sogar den rechten den meistgelieb
len Bruder den Sohn desselben Vaters und derselben Mut
ter Der Bater Deutschlands und Italiens hat einen ruhm
vollen Namen er nennt sich Fortschritt Unsere gemeinschaft
liche Mutter hat drei hellglänzende Namen Geistesbildung
orvilta Gerechtigkeit Freiheit Hoch leben also unsre

Brüder die Germanen

Bonn 24 März Herr von Böselager einer der
Allocutions Barone beabsichtigt in den Jesuitenorden zu tre
ten und nach Palästina zu gehen
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Handel und Verkehr
Die Minister des Handels und der Hinanzen ma

chen bekannt daß die von der württembergischen Staats
schulden Zahlungskasse nach den Gesetzen vom 26 Juli und
N October 187 in Stücken von 25 sl ausgegebenen
verzinslichen Kassenscheine vom 3 Februar d I an binnen
sechs Monaten bei den württembergischen Staatskassen zur
Einlösung vorzulegen sind und diejenigen Scheine welche
nicht binnen der bezeichneten Frist vorgelegt werden ihren
Werth verlieren

Christiania 15 März Die Frühjahrs Härings
fischerei an der norwegischen Westküste kann jetzt als been
det angesehen werden Das Resultat derselben ist aber
leider nur ein mäßiges Man nimmt an daß im südlichen
Dislricl 13,666 Tonnen im nördlichen 46,666 und bei
SSndmeer K6V6 gefischt worden sind Außerdem wurden
um Neujahr gegen 15,VW Tonnen Neu Häringe im Gan

zen also circa 8t ,Tonnen gefischt Dagegen giebt die
Losodenfischcrei fortdauernd eine gute Ausbeute es wird
angenommen daß bis zum 9 d M über 5 /z Millionen
gefangen waren

Börsen Versammlung in Halle am 27 März 187Z
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1 X 0 Kilo Werthe sind unverändert werden aber nicht mehr
mehr so willig wie zuletzt angelegt 72 85 Thlr bez

Roggen 100 1 Kilo bei wenig lebhaftem Handel wurden die letzten
Preise nicht mehr leicht bewillig 61 62 /z Thlr bezahlt

Gerste 1000 Kilo feine und hochfeine Qualitäten sind nicht ofserirt
und zu 68 70 Thlr zu notireu seine Landgerste 61 65 Thlr
bez ordinäre 53 60 Thlr bej

Gerstenmalz 50 Kilo gut behauptet 4 4 Thlr be
Haser 1000 Kilo 47 49 Thlr
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kiimmel 10 10 Thlr auch sür hochfeine ist nicht mehr zn erlangen
Wicken 1000 Kilo 50 51 Thlr bez
Mais 1000 Kilo nichts gehandelt

Lupinen 1000 Kilo gelbe fest 43 Thlr bez blaue ohne Käufer
Kkesaateu 50 Kilo ohne Offerten
Oelsaate 1000 Kilo ohne Offerten
Stärke 50 Kilo Preise ohne Aenderung 9 Thlr iucl gehalten
Spiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel 18 Thlr

bez Riiben 17 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo 10 Thlr zu haben
Prima Solaröl 50 Kilo unverändert ruhig
Petroleum deutsche 50 Kilo unverändert ruhig
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung
Rübensyrup 50 Kilo 3 /z 4 Thlr bez
Ritbenmelafle 50 Kilo 41 Sgr
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo en
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 15 16 Tblr bez Brenn 10 11

Thlr bez
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 1 2 Thlr Weizen 1V 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Stroh SV Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Die städtische Turnhalle wird Behufs Benutzung als Schanklokal während der dies

jährigen Vicbmärkte

Freitag den 28 März c Vormittags 11 Uhr
im Stadt Secretariate im Wege des Meistgebots unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen zur Vermielhung gestellt

Halle den 24 März 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die sämmtlichen bisher noch nicht zur Kündigung gelangten Schuldverschreibungen
folgender Staatsanleihen

s der nach dem Allerhöchsten Erlasse vom 25 April 1848 Ges S S 117 aufgenom
menen freiwilligen Staatsanleihe vom Jahre 1848

b der nach dem Gesetze vom 26 Mai und dem Allerhöchsten Erlasse vom 17 Juni 1854
Ges S S 313 und 31k aufgenommenen Staatsanleihe vom Jahre 1854

e der nach dem Gesetze vom 21 Mai und dem Allerhöchsten Erlasse vom 22 Octo
der 1855 Ges S S 316 und 684 aufgenommenen Staatsanleihe vom Jahre
1855 L

ä der nach dem Gesetze vom 7 Mai 1856 Ges S S 462 und nach dem Aller
höchsten Erlasse vom 23 März 1857 Ges S S 753 aufgenommenen Staatsan
leihe vom Jahre 1857 und

s der nach den Gesetze vom 11 Mai 1858 Ges S S 276 und vom 2 Juli 1859
Ges S S 365 und dem Allerhöchsten Erlasse vom 21 August 1859 Ges S
S 419 aufgenommenen zweiten Staatsanleihe vom Jahre 1859

werden aus Grund der in den vorbezeichneten Gesetzen und Allerhöchsten Erlassen getroffe
nen Bestimmungen nach welchen dem Staate das Recht vorbehalten ist die Tilgungsfonds
der oben angeführten Staatsanleihen zu verstärken hierdurch zur Einlösung durch Baar
zahluug des Nominalbetrags vom 1 October dieses Jahres gekündigt

Die durch diese Schuldverschreibungen verbrieften Eapitalbeträge sind vom I Oct c
ab täglich mit Ausschluß der Sonn und Festtage und der Kassenrevisionstage von 9 Uhr
VormMazs W 1 Uhr Rachmittags bei der SiaatSschulden Tilgungskasse Hierselbst Oraniew
ftraße Nr 94 gegen Quittung und Rückgabe der Schuldverschreibungen nebst den dazu gehöri
gen erst nach dem 1 October cr fällig werdenden Zinscoupons nebst Talons baar in Em
p/ans zu nehmen

Es sind hiernach mit den Schuldverschreibungen
a der sreiwilligeu Staatsanleihe vom Jahre 1848 die Zinecoupons Ser 7 Nr 3 6
b der Staatsanleihe vom Jahre 1854 die Zinscoupons Ser 5 Rr 7 8
o der Staatsanleihe vom Jahre 1855 H, die Zinscoupons Ser 5 Rr 5 8
i der Staatsanleihe vom Jahre 1857 die Zinscoupons Ser 5 Nr 2 8 und

der 2 Staatsanleihe vom Jahre 1859 die Zinscoupons Ser 4 Nr 5 8
lmentgeldlich abzuliefern

Der Geldbetrag der etwa fehlenden unentgeldlich mit abzuliefernden Zinscoupons wird
von dem zu zahlenden Capitale zurückbehalten

Die Einlösung der Schuldverschreibungen kann auch bei den Königl Regierungs
und Bezirks Hauptkassen sowie bei der Königl Kreis Kasse zu Frankfurt a/M bewirkt
werden Zu diesem Zwecke sind die Schuldverschreibungen nebst Eoupons und Talons einer
dieser Kassen einzureichen welche sie der Staatsschulcen Tilgungskasse zur Prüfung vorzu
legen und nach erfolgter Feststellung die Auszahlung zu besorgen hat

Die einzulösenden Schuldverschreibungen sind den betreffenden Kassen mittelst beson
der Verzeichnisse sür jede Anleihe einzureichen Formulare zu diesen Verzeichnissen und
w Quittungen werden von den gedachten Kassen unentgeldlich verabreicht

In Folge höherer Anordnung können die gekündigten Schuldverschreibungen schon
von seht ab von den oben bezeichneten Kassen in der angegebenen Weise eingelöst werden
Es sind jedoch mit den Schuldverschreibungen welche schon vor dem 1 October cr zur
Einlösung gelangen außer den oben angegebenen Zinscoupons nebst Talons auch noch die
am 1 October cr fälligen Zinscoupons abzuliefern wogegen neben den verschriebenen Ca
pitalbeträgen auch die bis zum Tage der Einlösung aufgelaufenen Zinsen ausgezahlt werden

Die Staatsschulden Tilgungskasse kann sich in einen Schriftwechsel mir den Inhabern
der Schuldverschreibungen über die Zahlungsleistung nicht einlassen

Berlin den 19 März 1873
Hanpt Verwaltung der Staatsschulden

von Wedel l Löwe Hering Rötger

Quittung und Dank
Der Director des Stadt Theaters Herr Haberstroh hat uns den ganzen Ertrag

einer Theater Vorstellung zum Besten der Kaiser Wilhelm Stistung mit 162 24
v H übergeben Indem wir über den Empfang hiermit quittiren können wir nicht unter
lassen Herrn Haberstroh unsern wärmsten Dank dafür auszusprechen

Halle den 25 März 1873
Der geschästsführende Ausschutz des Zweig Vereins der Kaiser Wilhelms

Stiftung der Stadt Halle
Die geehrten Aussichtsdamen des Frauen Vereins sür Waisenpflege werden hiermit

benachrichtigt daß die dreizehn Konfirmanden welche von dem Vereine eingekleidet werden
morgen den 28 März Nachmittags 3 Uhr in der Wohnung der Frau Secretair Pfülzuer
auf dem Rathhause ihre Kleidung erhalten sollen Es ladet die geehrten Aufsichtsdamen
hierzu und zu einigen Besprechungen ergebenst ein

Halle den 27 März 1873 der Vereins Vorsteher Berger xast smsr
Mein Comptoir und Wohnung befindet sich vom 1 April ab

Leipzigerstraße 55 t Etage
Ärchttect und ZZaumeifler

Meine Wohnung ist jetzt kl Steiustr 2
vis a vis vom Kreisgericht

Emma Reuucrt Schneiderin
Das werden j Mädchen z Erlernen angenom

Ein Kellner und ein Kellner
Lehrling gesucht

Actlen Bierbrauerei Giebichenstein
Ein Torsmacher gesucht Bockshörner 3
Ein Bursche wird zur Arbeit gesucht

Barfüßerstraße 7 im Laden
Ein Bursche kann unter günstigen Bedin

gungen in die Lehre treten bet
F Raumann Maler Harzgasse 6

Ein ArbettSbursche gesucht Lohn 2 3
Zu erfragen Harzgasse 6

led veräv von Iieute ad einige Züeit
von Il I1e advvesvnü sein initi verllv
meine Mekkmikt üureli dieses liiatt
dekannt iiuielleil
llalle ivii 27 ZIÄr 1872

Vr
Jedes Quantum Lnmpen Knochen altes

Nsen Papierabsälle Kupfer Messing
Blei Zinn Zink neue Tuchschnitte
Älasbrocken Buchbiuderspähue Horn
dbfall Rindschuhe wollene Prektücher
lauft und bezahlt dafür wie bekannt immer
die höchsten Preise die Rohprodnetenhand

lung von kvkuseliless
Schulgasse 5 u gr Brauhausgasse 2

Fortwährend kaufe ich Knochen Lumpen
u s w und zahle dasür die höchsten
Preise K Bachmann Schülershof 21

Ein tüchtiges Mädchen sür Küche u Haus
arbeit wird zum 1 April gesucht

Gartenslraße 2 in Giebichenstein

Mehrere tüchtige Lackirergehülfen fin
den dauernde und lohnende Beschäftigung

Auch werden daselbst zwei Lehrlinge ange
nommen

Wilh Camnitins Königsstraße 25
Ein Malergehülse und ein Hansknecht

werden gesucht bei
It 8eii ex xv Margarethenstrahe 2

M Korbmacher Gesellen
werden sür Hamburg gesucht aus grüne
Packarbeit bei hohem Lohn und dauernder
Beschäftigung Verheiratheten wird der Vor
zug gegeben Adresse zu erfahren in der
Expedition d Bl

Zimmergesellc nimmt an
A Seidel Zimmermstr am Kirchthor 15

2 ordentliche Männer zur Gartenarbeit
werden sofort gesucht Königsstratze 5

Ein junger Mensch oder älterer unabhän
giger Mann welcher mit Pferden umzugehen

Än zuverlässiger Lausbursche wird ge
sucht gr Steinstraße 67

NZx Gesucht sofort eine Verkäuferin
sür Material uud Schnittgeschäft desgl
findet eine Verkäuferin in einem Kurz
waaren Geschäft Stelle durch
grau Binneweitz gr Markerstraße 18

Mute der Stadt sind zum 1 October cr
eine herrschafttiche Wohnung desgl 3 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör zu vermie
then Auskunft ertheilt die Annoncen Expe
dition von Haasensteiu H Vogler in Halle

Eine eleg möbl Stube ist zuw 1 April
zu verm RathhauSgasse 18 Frau E Bach

Wilhelmsstraße 15 ist eine mövl Stube
mit Bett zum 1 April zu beziehen

Möbl Stube und Kammer zu vermiethen
und sofort zu beziehen
Restaurant Centralhalle Kühlerbrunnen 2

Saubere Arbeiterinnen aus Talmas wer

den gesucht I Schmuckler
Mchr Mädchen f Küche u Hausarb kön

nen sich melden bei Fr Rötscher Hallgasse 5

Junge Mädchen welche Schneidern gründ
lich ertrruen wollen werden angenommen bei

Louise Müller alter Marke 33 1 Tr
Eine gesunde Amme welche schon einige

Monate gestillt hat sof ges Stemweg 46,1
Ein orcentl Mädchen 1 April oder Mai

gesucht Magdeb Chaussee 3 1 Etage
Cm orbenlt und fleißiger Arbeiter findet

leichte und dauernde ÄesHaftigung n der
Halle schen Spielkarten Fabrik

Ein junges anst Mädchen findet leichten
Dienst zur häusl Arbeit Landwehrstr 15 p

Eine gewandte reinliche Aufwarten zum
1 April gesucht gr Ulrichsstraße 8

Ein älteres Mädchen oder unabhängige
Frau wiro bei einen kränklichen Mann zur
Pflege gesucht Steinweg 12 Part

den NachmittagCme
gesucht

Aufwartung für
F Weitze gr Ulrichsstr 47

Ein junger Mann sucht 1 April eine Stelle
als Comptorist Adr A K m der Exp

Ein anst j Mädchen Lehrerstochter von
außerh ucht unter bescheidenen Ansprüchen
eine Stelle zur Unterstützung der Hausfrau od
in e Geschäft Näh Leipzigers 57 p l

Eine ges kräst Amme v Lande 3 Mon ge
stillt sucht Stelle d Fr Rötscher Hallgasse 5

Kräftigen Mittagstisch zu jedem Preise
empfiehlt gr Ulrichsstraße 31

Unterricht sür Kinder im Stricken Häkeln
Nähen wird ertheilt Näheres

gr Klausstraße 29
Zum Gardinenstecken empfiehlt sich

Frau Wecks atter Markt 11

Bettfedern reinigt Harz 31
Am Frisireu empfiehlt sich den geehrten

Hwei ordentliche Drescher werden gesucht I versteht wird sosort oder 1 April als Haus 1 Damen in und außer dem Hause
kl Ulrichsstraße 27 I knecht gesucht Mittelstraße 16 Clara Cobnrg Mauergasse 16 1 Tr

Wohnnngs Gesuch
Eine herrschaftliche Wohnung von vielleicht

4 Zimmern ebensoviel Kammern nebst Küche
und Zubehör wird in der Nähe des Hamster
oder Rannischen ThoreS am liebsten außerhalb
desselben auf sogleich oder später zu miethen
gelucht Offerten mit Preisangabe werden
unter H S in d Exped d Bl erbeten

Ein grotzer Laden in bester Lage am
1 Juli oder Juui zu vermiethen Zu
erfragen grosze Ulrichsstratz e 8

Zwei Damen sehr ruhige Miether suchen
zum 1 Oct eine Wohnung v 2 3 St u
Zub am liebsten auf d Neumarkt oder der
Lücke und mit Ganenpromenade Gefällige
Nachricht erbeten Sophienstr 9 1 Tr

Von kinderlosen Leuten wird im Königs
viertel per 1 Juli oder 1 October ein Logis
gesucht bestehend aus 2 Stuben 2 3 Kam
mern Küche c Gef Offerten niederzulege

Leipzigerstr 52
Stube Kammer Küche zum 1 Juli zu

miethen gesucht Adr L 3 in d Exp
Ein Hausschlüssel von der neuen Prome

nade bis alten Markt verloren Gegen Be
lohnung abzugeben in der Cxped d Bl

Ein kl brauner Kleiderschoos verloren
Gegen Belohn abzug Steinweg 27 a

Mittwoch Abend ein grauer Arbeitsrock
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Hirtengasse 8
Gummischuh verl Abzugeben Steg 1 I
Eine Broche mit Granaten verloren Geg

Belohnung abzugeben Fleischergasse 25 III

Ein Huhu entlausen lange Gasse 9
Ein schwarzgefleckler Hund zugelaufen

Liebenauerstraße 8

Tauben zugeflogen Oberglaucha 9
Familien Nachrichten

Heute Morgen /,5 Uhr nahm Gott nach
seinem weisen Rathschluß unseren lieben Jo
hannes im bald zurückgelegten 6 Lebensjahre
nach langem letztem Kampfe wieder zu sich

Dies zeigen nur auf diesem Wege allen
theilnehmenden Bekannten an

Diaconus Schmeitzer und Frau
Halle den 27 März 1873
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Hiermit die ergebene Anzeige daß ich am 2 April ein ut unÄ gr Ulrichsstraße sv eröffnen werde Es wird stets mein Princip sein die neuesten und feinsten Sachen zu führen und alle in mein
Fach schlagende Arbeiten auf das Eleganteste auszustatten und werde stets bemüht sein mir das Vertrauen eines hoch
geehrten Publikums zu erwerben und durch Solidität zu erhalten suchen Hochachtungsvoll und crgebenst

HVSls gr Ulrichsftr 50

Die Htrokliut adrik von R K
emxüölilt ilire HtrvIlllut VäsvIlv unä LIvivIlL 6rZkdöN8t

w Strohhüte
empfiehlt sich unter Garantie pünktlicher u sauberer Bedien

Sie Hutfavrik von HV
LÄ7 Kr Illriolisstr 52

Mein reichhaltig sortirtes

halte zu geneigter Berücksich
ignng bestens empfohlen

Leipzigerstr 92

Deliziöse Strals Bratheringe u Kieler
Bücklinge erhielt alt e

ir
Der Verkauf des Hambnrger 5 Groschen Ladens findet nur noch Z Tage

S7 statt Achtungsvoll
aus

Hamburg

Alle hier eingeführten

Klassiker Atlanten Lexica etc sind in dauerhaften Einbänden vielfach
ZZI und neu zu den billigsten Preisen bei mir vor U

rächig zxzx Bei Entnahme für über ZXEinen Thaler
gewähre ich einen verhältnißmäßig hohen Rabatt und bitte um gef Aufträge

ürtvvliv Buchhandlung gr ZNärkerjlr 23

Magdeburger Lebens Versicherung Gesellschaft
Die bei obiger Anstalt Versicherten welche seither ihre Prämien an mich entrichteten

mache ich hierdurch die ergebene Mittheilung daß mir mit dem 1 April er iseitenS ge
nannter Gesellschaft die General Agentnr für die gesammte Provinz Lachsen übertragen
worden und daß ich mit diesem Termine nach Magdebnrg übersiedele

Das Jncasso der Prämien habe ich den Haupt Agenten Herren el liar t k
SlüIIer Hierselbst Leipzigerstratze Nr 9 übertragen und sind schon die Prämien
Quittungen pro 2 Quartal daselbst in Empfang zu nehmen

Halle a S den 26 März 1873
O

Inspektor n General Agent der Magdeburger Lebens Bersichernngs Gesellschaft

V 8el iinmelpte 8a Al
Liebfraueuberg 81

Ausluusts U Coutrol Bureau über geschäftl insbesondere Creditoerhältnisse
Der neue Tarif mit ermäßigten Bedingungen wird auf Verlangen franco versandt

3 u 2jähr Spargelpflauzeu sowie Erd
becrpslanze n abzulass en Pfännerhöhe 2

Wurst täglich bei

UiAunki
Sonnabend den 29 März

Die Helm fchen Malzbovbonanerk die best
gegen Husten empf W Schubert Steinstr

Amerikanische braune

Ltunäsn brsvnöllä o 2l v kroo dilÜAkr
Is Lixarrsn dillixvr ktsits s Uills 4

5 6 8 10 12 u 15 H krods xessvu
I aotiQÄlullö vsrssndst

HV Vsn/Ix

Kinderwage eisernes Gestelle zu ver
kaufen Mauergasse 14 1 Tr, links

Delicate Stralsund Bratheringe Kieler
Bücklinge frisches Schweineschmalz k
7 l/z Hl 4 1 O Magdeb Sauerkohl
empfiehlt ILuKllnx Leipzig e rstr 7 8

Feine sächs Tisch und Coburg Sahnev
bntter in Stücken

von seinem reinen Mo
selwein n frischen Harzwaldmeister zube

reitet ä Fl 19 Sgr It e
Kleine neue Vollheriuge Februarsaug

mit Milch u Rogen 4 Stück 1 Sgr

erhielt It vBekanntmachung
Die Maurer und Zimmermeister des hiesigen Bau Techniker Vereins machen hier

durch bekannt daß für die bei ihnen in Arbeit befindlichen Gesellen von Ende dieses Monats
ab eine Erhöhung deS Lohnsatzes auf 3 Sgr pro Arbeitsstunde stattfinden wird Danach
wird das Tagelohn für die normale ArbeilSdauer von 6 Uhr Morgens bis k Uhr Abends
unter Berücksichtigung der Mittags Frühstücks und Besperzeit 1 Thlr bei kürzerer Ar
beitszeit aber entsprechend weniger betragen Für die Meistergebühren werden außerdem
pro Mann und Tag 5 Sgr berechnet welcher Betrag bei schwierigeren und eine größere
Eontrole erfordemden Arbeiten bis 7 H erhöht werden kann

Die Maurermeister Ackermann Brohmer Erlecke Gottschalk Heuuiug
Hildebrandt Köhler Knhnt Müller Röder Schaaf Sperreuter St

Steinhaus
Die Zimmermeister Brügert Döuitz Hecker Helm Löst Poppe Pfanl

Richter Scharre Seidel Werther Wiede Zabel

tengel

In meinen diversen

werden am 1 April cr einige Mappen 5 1 pro Quartal frei für die ich
gef neue Anmeldungen erbitte Prospekte gratis

rlvvkv Buchhandlung gr ZNärKerstr 23

werden angenommen in der
von

IZvttSiikori

finden dauernde Beschäftigung bei

tövl H auf gute Hypothek fof auszuleihen
gr Berlin 12 Part links

Ein noch ziemlich gut gehaltener Schrank
mit Glasaufsatz ist wegen Umzug sofort zu

verkaufen Bauhof 1Ein Schaufenster fast neu mit Jalousie
Verfchluß zu verkaufen kl UlrichSstr 22

Ein gut gehalt Piauoforte ist für 3V H
zu verkaufen Spiegelgasse 9

finden dauernde Beschäftigung bei
VST 88 tzZK

Neues Theater
Täglich z zl

Große Gladiatoren Triumph Vorstellungen
der Familie

Auetion
Sonnabend den 29 März Bormittag

19 Uhr versteigere ich wegen Geschäftsauf
gabe der Wirthschaft im Bairischeu Hof
Geiststrasze 58 allhier sehr gut erhaltenes
Mobiliar al Büffet Geschirr Küchen
und Vorrathsschränke 1 Schenktisch mit Zink
einsatz SophaS Wasch und andere Tische
Stühle Spiegel 1 Fleischklotz Bierflaschen
3 eichene Nutzenden HauSgeräthe u dgl m

H
Kreis Auct Commiss u ger Taxator

Veränderungshalber verkaufe ich unter der
Hand Bettstellen Stühle Tische u meh
reres Geschirre Rathswerder 6

Eine große starke Bettkiste ist zu verkauf
Telegraphengebäude 2 Tr rechts

Ein 2thüriger Kleiderschrank und ein
großer Koffer sind preiswerth zu verkaufen

Steinweg 19 H part l
Ein Holztisch pass f ein Schneider und

1 Kinderstnhl zu verk kl Sandberg 12
Gutgearb Sopha verkauft Geiftstr 29
Ein vollständ neues rothes Bett zu verk

kl Berlin 1 1 Tr
Kupfernen Kessel verk Kaulenberg 2
Ein großer Heckbaner zu einer fliegenden

Hecke eingerichtet auch 6 Kanarienweibchen

zu verkaufen Rannischestr 14
Eine Bnde verk Niemeherstr k II r

1 Paar halbf Schweine verk Schützeng 1
Ein großer junger Huud ist zu verkaufen

kl Sandberg 17
Schön wachs Hündch verk Stein weg 41 H

Böllberg Nr 1
ist gut Wiesenhen zu verkaufen Auch wird
sofort ein Hausknecht u Dienstmädchen gef

Ein geräumiges Lagergebäude nebst einem
Platz von 110 Ruthen pass für Zimmer
meister soll verpachtet werden Näh i d Exp

Eine Ladeneinrichtung zu verkaufen Zu
erst beim Restaurateur Berger am Markt

Lmsvi I asUllvn
xexeu Latarrke Verse Iileliuuox Ilals

Ki88 ll l a8til ei
xex Vsrckaululxsdesedv Lleledsaekt

Llutlesre
krieSriMkallvr ka tiüen

xexen Sl xell8äure Verstopkiuix

rAnkentlellvi a8tl vn
xvxei 8eropdelo Haut und vrllseu

Xr Uietten
iu plomdirtoii Lokscdtelii uuä Iseons mit
Zedr uoks i v eisui x 8 Lxr nur ookt
u l axer io llslle ü 0r xor Ilirsck
potdeke bei potdelcsr Or kraulco in

L bst s uuä dsi Lolmbolät L Lo

Gebr Sopha kauft Fiuk Geiftstr 29
Den beiden Zwillingsschwestern Fr Eisens

schmidt und Fr Bestachofsky zu ihrem 48
Wiegenfeste ein dreimal donnerndes Hoch daß
die BrauhauSgasse wackelt und der Sandberg

zittert Mehrere Verehrer

Wir suchen für unsere Tischle
rei eine neue oder gebrauchte
Hobelbank

Maschinenfabrik u Eisengießerei
Getragene Kleidungsstücke

gebrauchte Möbel Betten Bettfedern
Wäsche u dgl kaufe fortwährend zu höchsten
Preisen Gefällige Adressen bitte zu senden

an Kran Fischer Mühlgraben 6
vis ä vis Zabel S Bad

Eine Schlafkommode oder Schlafsopha
zu kaufen gesucht gr BrauhauSgasse 3t p

Stadt Theater
Freitag den 28 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Benefiz für Herrn Hugo Müller

Faust
Tragödie in 6 Acten von Göthe

Ouvertüre Entre Actes und die zur Handlung
gehörende Musik von R adziwill

Krieger Verein zu Halle a/S
Souuabeud deu 29 März zur Nachfeier

des Geburtstages Sr Maj unser Kaisers
und Königs ladet die Kameraden AbdS 7 Uhr
zum Ball in Bellevue freundlichst ein Gäste
können durch Mitglieder eingeführt werden

De r Vorstand Pitzs chke

Heute Donnerstag zum Club Kricafs
von Huhu und Rinderfilet

Hallesche
Turner Feuerwehr
Sonntag den 3U März früh 7 Uhr

UebungRathshof

Mr dic Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhause
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